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EINLADUNG

Donnerstag, 08. Mai 2008
19.00 Uhr

„Altes Rathaus“
in Schöppingen

Diskussionsveranstaltung

„Schule im
ländlichen Raum

- hat Zukunft!“

Zu Gast:

Günter Winands
Staatssekretär im Ministerium
für Schule und Weiterbildung

des Landes Nordrhein-Westfalen
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Günter Winands

geboren am 12. Dezember 1956
in Grotenrath, jetzt Geilenkir-
chen, römisch-katholisch, verhei-
ratet, zwei Kinder

1976
Abitur am Städtischen Gymnasi-
um Übach-Palenberg / NRW

1976 - 1982
Studium der Rechts- und Politischen Wissenschaften an der
Universität Bonn; Stipendiat der Konrad-Adenauer-Stiftung;
Erste juristische Staatsprüfung beim Oberlandesgericht Köln

1982 - 1986
Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für öffentliches
Recht der Universität Bonn (Lehrstuhl Prof. Isensee)

1983 - 1986
Rechtsreferendar im Bezirk des Oberlandesgerichts Köln;
Hochschule für Verwaltungswissenschaften Speyer; Zweite
juristische Staatsprüfung beim Landesjustizprüfungsamt
NRW, Düsseldorf

1986 - 1990
Wissenschaftlicher Mitarbeiter der CDU/CSU-Fraktion im
Deutschen Bundestag, Bonn; Nebenamtlicher Lehrbeauftrag-
ter an der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung NRW,
Abteilung Köln

1990 - 1998
Bundeskanzleramt, Bonn - Leitungsgruppe beim Chef des
Bundeskanzleramtes, dort ab 1991 Leiter des Kabinett- und
Parlamentreferates und Ständiger Protokollführer des Bun-
deskabinetts

1999 - 2005
Referatsleiter beim Beauftragten der Bundesregierung für
Kultur und Medien, Bonn/Berlin, ab 2002 Ministerialdirigent
und Leiter der Gruppe K 1: "Grundsatzfragen der Kulturpoli-
tik; Rechtliche Rahmenbedingungen der Kultur; Zentrale An-
gelegenheiten"

Seit 1. Juli 2005
Staatssekretär im Ministerium für Schule und Weiterbildung



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde,

in einer Rede der Ministerin für Schule und Weiter-
bildung, Barbara Sommer, vor dem Plenum des nord-
rhein-westfälischen Landtages am 24. Mai 2007
heißt es: „In diesen Tagen können wir verschiedenen
Quellen entnehmen, dass die Gemeinden Horstmar
und Schöppingen ein neues Schulmodell für Ihre
Kommunen wollen.“

Sicherlich erinnern sich noch viele von Ihnen an die
kontroverse Diskussion, die durch diese Pläne ent-
standen ist. Nicht nur im nordrhein-westfälischen
Landtag wurde heftig über die Schulpolitik des Lan-
des im Allgemeinen und das Schulmodell
„Schöppingen-Horstmar“ im Besonderen gestritten.

Auch hier im Kreis wurde viel über das Für und Wi-
der verschiedener Ansätze gesprochen, bevor das
Schulministerium gegen Ende des vergangenen Jah-
res eine Entscheidung getroffen hat. Eine Entschei-
dung, die den Bedürfnissen beider Seiten - der
Schulstandorte Schöppingen/Horstmar und dem Ge-
setzgeber - gerecht zu werden scheint.

Es freut mich sehr, dass wir mit dem Staatssekretär
im Ministerium für Schule und Weiterbildung des
Landes Nordrhein-Westfalen, Herrn Günter
Winands, einen kompetenten Ansprechpartner ge-
winnen konnten, der mit uns an diesem Abend über
die aktuellen Entwicklungen in der Schulpolitik des
Landes und hier vor Ort diskutieren wird.

Ich lade Sie herzlich zu dieser interessanten Veran-
staltung am 08. Mai 2008 im „Alten Rathaus“ in
Schöppingen ein.

Um Anmeldung wird bis zum 30.04.2008 gebeten.

Mit freundlichen Grüßen

Jens Spahn MdB
Kreisvorsitzender

Veranstaltung am 08. Mai 2008
im „Alten Rathaus“ an der

Hauptstraße 26, 48624 Schöppingen

19.00 Uhr Begrüßung durch den
Kreisvorsitzenden

Jens Spahn MdB

19.10 Uhr Kurze Einführung durch

den Leiter des AK Schule,

CDU-Kreisverband Borken

Antonius König

19.15 Uhr Rede von Staatssekretär
Günter Winands

„Schule im
ländlichen Raum
- hat Zukunft!“

anschließend Diskussion

ca.
21.00 Uhr Zusammenfassung und

Schlusswort durch den

Kreisvorsitzenden

Jens Spahn MdB
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